
7

z

6

d

I

pr

re
en
en
pie
th
ur
le

grund dieſer Haftung übertriebene Anforderungen an den

Bezngöpreis
Ar Halle vierteljährlich 2,50 bei

eimaliger Zuſtellung 2,75 durch
die Poſt 3,25 ausſchl Zuſtellungs
ebühr Beſtellungen werden von allen

Reichspoſtanſtalten angenommen
Im amtlichen Zeitungs Verzeichnis

unter Saale Zeitung eingetragen
gür unverlangt eingehende Manuſkripte

wird keine Gewähr lübernommen
Nachdruck nur mit Quellenangade

SaaleZtg geſtattet

Fernſprecher der Redaktion Nr 1140
gftsſtelle Nr 176 Nebengeſchäfts ſtehe

er 2300Mart 24

e de

193r

Haftung des Staagtes
r Reichstag hat bei der Verhandlung des Reichsuiigants eine Reſolution angenommen die den Reichs

kanzler erſucht dem Reichstag einen Geſetzentwurf vor
zulegen durch den die unmittelbare Haftung des Reiches
für den durch Reichsbeamte in Ausübung von Amts
befugniſſen verurſachten Schaden geregelt wird Dieſe
Reſolution iſt vom Zentrum beantragt worden Auch von
den Nationalliberalen war ein Antrag in gleicher Richtung
und zwar vorher eingebracht worden Dieſer Antrag aber
wurde da die Konſervativen f größten Teil für die vom
Zentrum beantragte Der immten mit zwei Stimmen
Mehrheit abgelehnt Schließlich iſt es für die Allgemeinheit
auch unerheblich von wem der Antrag ausgegangen iſt er
freulich iſt jedenfalls daß der Reichstag und zwar nahezu
einſtimmig für die unmittelbare Haftung des Reiches für
die Verſehen ſeiner Beamten ſich ausgeſprochen hat Nach
dieſem Votum wird der Bundesrat ſich etwas mehr beeilen
müſſen Bei Beratung des Bürgerlichen Geſetzbuches hat
die Frage bereits die Oeffentlichkeit beſchäftigt Es ver
lautete daß die Regierung ſich mit dem Gedanken trage
die Haftung des Staates für den durch Beamte ver
urſachten Schaden einzuführen Es ſollen auch Erhebungen
in dieſer Richtung veranlaßt worden ſein Welches Er
gebnis dieſe Erhebungen gehabt haben hat man nicht er
fahren ebenſowenig weshalb dieſer Gedanke bisher noch
nicht weiter gefördert worden iſt Ein der Haftung des
Staates ungünſtiges Ergebnis werden dieſe Erhebungen
ſchwerlich gehabt haben Denn ſonſt hätte man wohl nicht
verſäumt dies allgemein bekannt zu gehen Bereits jetzt
haften in einer Anzahl von deutſchen Bundesſtaaten der
Staat und die Gemeinden wenn ſtaatliche oder kommunale
Beamte in Ausübung der ihnen anvertrauten öffentlichen
Gewalt einem anderen widerrechtlich Schaden zufügen
Süddeutſchland iſt auf dieſem Wege vorangegangen und
Mitteldeutſchland iſt gefolgt Von den größeren Staaten
fehlt nur noch Preußen We halb man hier zögert dieſen
Schritt zu machen iſt nicht zu erkennen Denn nicht nur
die Erfahrungen welche die anderen Bundesſtaaten gemacht
haben ſondern vor allem auch die eigenen Erfahrungen
laſſen dieſen Schritt nichts weniger als gewagt erſcheinen
Preußen zerfällt hinſichtlich dieſer Frage in drei Rechtsgebiete
Im früheren Gebiet des Allgemeinen Landrechts iſt die
Haftung des Staats und der Gemeiden poſitiv ausgeſchloſſen
Umgekehrt haftet der Staat für ſolche Verſehen dort wo
früher das Rheiniſche Recht galt Bei der Beratung des
Ausführungsgefetzes zum Bürgerlichen Geſetzbuch haben die
rheiniſchen Abgeordneten beſonderen Nachdruck darauf gelegt
daß dieſe Haftung aufrecht erhalten würde und es iſt dies
trotzdem es bei der öffentlich rechtlichen Natur der Vorſchrift
zweifellos war noch ausdrücklich in das Geſetz aufgenommen
worden Dort aber wo vor 1900 das gemeine Recht galt
iſt es ſtreitig ob die Haftung beſteht oder nicht Die
herrſchende Meinung verneint dieſe Frage

Dieſer Rechtszuſtand iſt nichts weniger als ſchön Er iſt
auch in ſich wenig gerechtfertigt Es iſt nicht zu verſtehen
weshalb der Bewohner des Rheinlandes nach dieſer Richtung
einen größeren Rechtsanſpruch haben ſoll als derjenige
Hannovers oder der Mark Und man muß folgerichtig
ſagen wenn der preußiſche Staat die Laſt der Haftung im
Rheinlande tragen kann ſo kann er ſie auch für die
übrige Monarchie tragen Es kommt hinzu daß bisher
irgendwelche Klagen über eine zu ſchwere Belaſtung des
Fiskus durch die Haftung im rheiniſchen Rechtsgebiete noch
nicht laut geworden ſind Dasſelbe gilt auch von den
übrigen Bundesſtaaten Jn den letzten ſechs Jahren iſt
auch nicht ein einziger Fall bekannt geworden wo auf

Staat gerichtet worden wären Nirgends iſt bisher an
geregt worden dieſe Haftung wieder zu beſchränken oder
gar abzuſchaffen

Unter dieſen Umſtänden ſollte nunmehr endlich dieſe
Forderung erfüllt werden die einem Gebote der Gerechtig
keit und des Rechtsſtaates entſpricht Der Staat ſtattet
ſeine Beamten mit einer außerordentlich großen Macht
vollkommenheit aus Die Bevölkerung iſt verpflichtet dem
Gebote der Beamten Folge zu leiſten und zwar geht dieſe
Verpflichtung ſehr viel weſter als dem Verſtändnis des
Volkes entſpricht Der Beamte kann ſich direkt im Unrecht
befinden er kann eine Maßregel getroffen haben die nicht
nur unzweckmäßig ſondern direkt rechtswidrig iſt wenn er
nur geglaubt hat daß er ſich in rechtmäßiger Ausübun
ſeines Amtes befindet iſt das Publikum zur Folgeleiſtung
verpflichtet Dieſe Verpflichtung des Publikums geht außer
ordentlich weit ſie muß aber ihre Ergänzung in einer Ver
pflichtung des Staates finden die dahin geht daß der
Staat für den Schaden aufkommt den der Beamte im
z rechtswidriger Ausübung des Amtes einem and gen
zufügt

G GO OÖOÜÄgtutmom eDeutſches Keich
Hof und Perſonalnachrichten

r Der Kaiſer und der Großherzog von Heſſen ſindgeſtern vormittag in Gießen eingetroffen Liuf eine Be
Füßungsanſprache erwiderte der Kaiſer mit freundlichen Worten
nter Hochrufen des Publikums begaben ſich der Kaiſer und

der Großherzog zu Pferde nach dem Exerzierplatze wo ſie der
Beſichtſaung mehrerer Kompagnien des 116 Jnfanterie Regi
ments beiwohnten An die Beſichtigung ſchloß ſich eine Gefechts

g9 Einwurf erhoben der Eiſenbahnbau in unſeren Kolonken renttkere
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marſch des ganzen Regimentes ab ſetzte ſich dann mit dem
Großherzog und dem Kommandierenden General v Eichhorn an
die Spitze der Fahnenkompagnie und ritt in die Stadt ein Hier
bildeten Vereine Schulen nnd ſtudentiſche Korporationen
Spaller die zuſammen mit der Stadtbevölkerung und den zahl
reichen aus der Umgegend herbeigeſtrömten Landleuten den Kaſſer
und den Großherzog mit andauernden Hochrufen begrüßten
Um 1 Uhr 30 Min nahmen der Kaiſer und der Großherzog im
Offizierskaſino des Regiments und der alten Kaſerne auf dem
rege ein Frühſtück ein Der Kaiſer war auf der Herfahrt
in allen Ortſchaften und Dörfern auf das herzlichſte degrüßt
worden Ueberall waren Flaggen und Girlandenſchmuck an
gebracht und Vereine und Schulen hatten ſich aufgeſtellt

Generalkonſul Schwabach in Firma Bleichröder iſt
geadelt worden

Ein Unfall des Prinzen Eitel Friedrich
Vom Truppenübungsplatze Döberitz wird unterm 25 April

berichtet Als Prinz Eitel Friedrich den Dienſt bei ſeiner Kom
vagnie beginnen ſollte ſcheute das Pferd vor einer roten
Signalfabne die ein Unterroffizier trug Das Pferd ſchnellte
mit dem Kopfe in die Höhe und ſchlug dem Prinzen ſo heftig
vor die Naſe daß er bewußtlos vom Pferde ſank
Die Meldung daß der Prinz eine Gehirnerſchütterung
erlitten habe iſt unbegründet Er klagte über heftige
Kopfſchmerzen die aber bereits nachgelaſſen haben Das Be
finden hat ſich überhaupt erheblich gebeſſert ſo daß der
Prinz bereits am Sonnabend nach Potsdam zurückkehren kann

Die Wertzuwachsſtener
hat wie nicht zu verkennen iſt in letzter Zeit allenthalben im
deutſchen Reiche ſich ſtarke Sympathien erworben Eine ganze
Anzahl großer und kleiner Kommunen hat ſie entweder bereits
in Kraft geſetzt oder ſich im Prinzip vorbehaltlich genauer Feſt
ſtellung der Einzelbeſtimmungen wie z B Berlin für ihre Ein
führung ausgeſprochen Auch in der Landesgeſetzgebung hat die
Zuwachsſtener jetzt ſchon Eingang gefunden wie das Vorgehen
der heſſiſchen Regierung zeigt deren Vorlage von der Kommiſſion
der zweiten Kammer faſt unverändert angenommen worden iſt
Ein großer Mangel in der praktiſchen Durchſübrung iſt das

Morgen Ausgabe

Fehlen wirkſamer Beſtimmungen gegen die Umgehung der
Steuer Auch darf die Steuer ſelbſtverſtändlich nur in den
Fällen erhoben werden wo tatſächlich ein entſprechender Kapital
gewinn beim Beſitzwechſel nachgewieſen werden kann Daß dieſe
Vorausſetzung bisher nicht immer genügend geſichert worden iſt
zeigt folgender draſtiſche Fall der von einem ſüddeutſchen Blatt
berichtet wird Jm Rheinland war ein Privatmann um ſeine
Hypothekenforderung zu retten gezwungen ſeinerzeit ein Haus
für 130,000 M zu erwerben Der Beſitzer wartete vergebens
über ein Jahrzehnt auf eine günſtige Verkaufsgelegenheit und
mußte während dieſer Zeit manches Stück Geld in das Gebäude
hineinſtecken Dieſes Frühjahr gelang es nun das Haus für
115,000 alſo mit einem Schaden von 15 20,000 M zu ver
kaufen Und nunn kommt das Widerſinnige außer dem üblichen
Jmmobilienſtempel mußten nicht weniger als 1760 M ſog Wert
zuwachsſtener entrichtet werden Das kam daher weil das Haus
ſeinerzeit zu einer Wertzuwachsſteuer von 90,000 M veranlagt
worden war und der über die Bedeutung dieſer Einſchätzung
nicht recht klar gewordene Eigentümer eine Reklamation unter
laſſen hatte Dafür wurde er nun mit dieſer empfindlichen Taxe
von 1760 M bedacht Ein Erſuchen an die Stadtgemeinde um
Erlaß der Steuer mit Rückſicht auf den ohnehin ſchon bei dem
Berkauf eingetretenen empfindlichen Verluſt blieb erfolglos

Gegen dieſen Mißbrauch eines an und für ſich richtigen
ſteuerpolitiſchen Prinnzips der Vernunft zum Unſinn
macht müſſen natürlich wirkſame geſetzgeberiſche Kautelen ge
ſchaffen werden

Die Eiſenbahnen Afrikas ihre wirtſchaft
lichen Wirkungen

Die dem Reichstage zugegangenen Druckſachen bilden in ihrer
Anhäufung ein popiernes Denkmal für dieſe kurze Seſſion von
ziemlich ſtattlicher Größe Staunend würde die Welt zur Höhe
dieſer geſetzgeberiſchen Arbeit und ihren Jntarſien an Denk
ſchriften uſw aufblicken wenn einmal der Verſuch gemacht
würde alle dieſe Mitteilungen für die 397 Abgeordneten die
Bundesratsmitglieder für die Großmacht Preſſe und andere
vevorzugte an der Politik mitarbeitende Organe zu einer ein
zigen Säule aufzuſchichten ſie würde die deplazierte Kuppel des
Reichstagsgebäudes ſchon jetzt weit überragen Welcher Einzelne
aber vermag das für ihn beſtimmte papierne Quaderſtück aus
der ehrfurchtgebietenden Geſetzſäule ſo zu bearbeiten daß es für faf
ihn ein wirklich geiſtiges Eigentum bildet Hand aufs Herz
kein einziger Eine Unſumme von Arbeit ſteckt in den Denk
ſchriften über die Verſicherungsbeamten über das Kartellweſen
und die Eiſenbahnen Afrikas Das Studium derſelben koſtet
viel Zeit eine teure Ware in den ſich überſtürzenden Ereigniſſen
unſerer Tage Auch wir müſſen uns damit begnügen aus der
letztgenannten Denkſchrift die in jeder Hinſicht gründliche Be
achtung und hohe Anerkennung verdient vorläufig nur einzelne
Stücke herauszugreifen

Von den Gequern unſerer Kolonlkalpolitik wird ſtändig der

ſich nicht könne keine wirtſchaftliche Bedeutung erlangen der
Trägertransport genüge in den meiſten Fällen Dieſer Be
hauptung tritt die Denkſchrift mit unwiderlegbarem Beweis
material entgegen Es heißt darin u a

Der oſt und weſtafrikaniſche Trägertransport hat vor
allem zur Folge daß Gegenſtände die wie Langbölzer oder
Maſchinen nicht bis auf Partikel von böchſtens 80 Pfund
Gewicht zerlegt werden können gar nicht oder nur mit größten
Schwierigkeiten transportiert werden können man erinnere
ſich nur an die unſäglich mühſame Verbringung der beiden
Seedampfer Hermann von Wißmann und Hedwig von
Wißmann nach dem Njaſſas und dem Tanganiikafee Andere
Artikel ſind vom Tranévporte ausgeſchloſſen weil ſie dei der
langen Dauer des Transportes verderben und viele andere
werden durch die Koſten des Trägertransportes ſo verteuert
daß ſie unverkäuflich werden wenn ſie nicht wie Kautſchut
und Elfenbein einen ſehr hohen Verkanfswert haben Maſſen
güter geringen Wertes wie viele Produkte des Bergbaues
und der Bodenwirtſchaft hören ſchon auf geringe Ent
fernungen von der Küſte auf überhaupt transportwürdig zu

bung Zum Schluß der Uebung nahm der Kaiſer den Parade ſein Entſprechend verteuert ſich auch der Jmport Man
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kann im allgemeinen rechnen daß der Trägertransport für
jeden Tagemarſch Entfernung 15 höchſtens 20 km von der
Küſte den Doppelzentner Jmportware oder Exportware um
8 M die Tonne alſo um 80 den Tonnenkilometer alum bis 6 M verteuert gtio

Bei Projektierung einer Eiſenbahn an Stelle der bisherigen
Verkehrsmittel in einer afrikaniſchen Kolonſe iſt nun der auch
von der Denkſchrift erbrachte Beweis zu führen daß durch
neue Quellen der Produktion erſchloſſene oder auch bereits vor
handene neue Produktionszweige im weiteren Maße verkehrs
fähig gemacht werden können Von einem Sprung ins Dunkle
darf jetzt bei Erſchließungsbahnen für deutſche Kolonien nicht
mehr die Rede ſein wo uns die wirtſchaftlichen Erfahrungen
eder Nationen mit ihren afrikaniſchen Kolonialbahnen vor
egen
Und das wichtigſte Unter den ſämtlichen afrikaniſchen Kolonial

reichen iſt der prozentuale Anteil des Mutterlandes an dem
Handel der Kolonien bei Deutſchland am größten Treffen doch
von den 85,9 Millionen Mark des Geſamthandels der deutſchen
Schutzgebiete in Afrika nicht weniger als 58,4 Millionen Mark
auf den Handel mit dem Mutterlande Die Ueberlegenheit der
deutſchen Jnduſtrie welche wie ſich aus einer Anlage ergibt
z B auch bei der Lieferung von Etſenbahnmaterial für
Aegypten hervortritt macht ſich naturgemäß in den eigenen
Kolonien Deutſchlands noch mehr geltend als auf fremden
Abſatzgeblieten

Wenn der Geſamthandel der deutſchen Kolonien im Ver
hältnis zum franzöſiſchen und engliſchen Geſamthandel noch
verhältnismäßig gering iſt ſo dürfen wir uns darüber nicht
beklagen ſondern müſſen erwägen daß die Größe unſeres
Kolonialhandels zu der des Kolonialhandels jener Staaten ſich
verhält wie unſere Leiſtung auf dem Gebiete des kolonialen
Eiſenbahnbaues zu der Leiſtung jener Staaten auf dieſem
Gebiete Und dieſe Tatſache muß dazu anſpornen zur wirt
ſchaftlichen Erſchließung unſerer Kolonien unverzüglich und mit
e Energie eine geſunde Eiſenbahnpolitik für ſie zu inau

aurieren

Parlamentariſches
Die Wablprüfungskommiſſion des Reichstages hat be

ſchloſſen die Wahl des Abgeordneten Glowatzki Ztr
gewählt für Wahlkreis Oppeln 3 zu beanſtanden

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zeitung

38 Sitzung vom 25 April 1 Uhr
Am Bundesratstiſch v Einem
Zunächſt wird ein ſchleuniger Antrag auf Einſtellung eines

Strafverfahrens gegen den Abg Dr Potthoff frſ Vg an
genommen

Es folgt die Beratung der vom Bundesrat erlaſſenen Aus
führungsbeſtimmungen zu 8 35 des Geſetzes über die Penfionierung
der Offiziere

Aba Erzberger Ztr erkennt an daß die Militärverwaltung
ihr Verſprechen gehal en habe was ſie in der Budgetkommiſſion
gegeben hätte Die Beſtimmungen böten den Offizieren alles
was man verlangen könnte

Hiermit ſchließt die Diskuſſion die Vorlage wird an
genommen

Sodann ſetzt das Plenum die zweite Beratung des Militär
etats beim Titel Gehalt des Kriegsminiſters fort

Abg Noske Sozd Geſtern ſind hier wieder ganz nube
rechtigte Angriffe gegen die Sozialdemokraten erhoben worden
Wann baben ſich z B die Sozialdemokraten jemals für die Ab
ſchaffung des Heeres ausgeſprochen Jch begreife gar nicht wie
man den Sozialdemokraten ſo etwas vorwerfen kann Es wird
immer von Sparſamkeit geſprochen dabei haben die Konſervativen
aber wieder eine Reſolution eingebracht die eine Erhöhung der
Remontepreiſe fordert als ob nicht jetzt ſchon den Oſtelbiern
eine große Liebesgabe in Geſtalt hoher Remontegelder gezahlt
würde Man könnte ſehr gut am Militäretat ſparen So ſind
doch die 12 perſönlichen Adjutanten für den Kaiſer und
die 65 perſönlichen Adjutanten für die Fürſten und Prinzen die
über 400,000 M koſten abſolut überflüſſig Ueberflüſſig ſind
auch die großen Militärkapellen mit klingendem Spiele rückt
heute doch kein Regiment mehr ins Feld Lachen rechts
Wenn man die Militärkapellen allmählich abſchaffte würde man
den Zivilmuſikern einen Dienſt erweiſen und ſomit auch noch
ſozialpolitiſch ein gutes Werk tun Seltſam iſt es daß ſich die
Freiſinnigen jetzt ſo der leichtſinnigen Offiziere annehmen Das
beſte Mittel gegen die Bewucherung der Offiziere wäre eine
Demokratifierung des Offizierkorps ſetzt ſind die hohen Stellen
aſt alle dem Adel vorbehalten Die Strafen die für Vergehen

auf den Kontrollverſammlungen verhängt werden ſind viel zu
hoch und für die Aufrechterhaltung der Disziplin vollkommen
entbehrlich Solche hohen Strafen ſind auch nicht ge
eignet die Begeiſterung für die Armee zu wecken
Unſer Antrag auf Erhöhung der Löhnung hat nicht nur
einen agitatoriſchen Zweck denn die Soldaten ſind doch Fleiſch
von unſerem Fleiſch und Blut von unſexem Blut Die Herren
von der Rechten ſprechen immer von unſerem Terrorismus von
dem Terrorismus der nicht ſozialdemokratiſchen Unteroffiziere
ſprechen ſie kein Wort Herr v Liebert ſprach von der r
nahme der Roheiten in der Familie von Roheiten der Kinder
gegen die Eltern Aber es war doch kein Sozialdemokrat der
die Soldaten aufforderte auf Vater und Mutter zu ſchießen Be
ſonders günſtig für Sachſen ſpricht es nicht gerade daß dort mehrere
Offiziere wegen Mißhandlungen beſtraft ſind Ferner kamen in
Sachſen verſchiedene Selbſtmorde unter den Rekruten vor weil dieſe
von ihren älteren Kameraden aufs unbarmherzlichſte gemißhandelt
wurden Jn Chemnitz wird es der Preſſe geradezu unmöglich
gemacht über Militärgerichtsverhandlungen zu berichten Die
ſächſiſche Militärverwaltung ſcheint nichts davon zu wiſſen
Wodurch rechtfertigen ſich ſolche Maßregeln Wir Sozial
demokraten haben nie die Abſchaffung der Armee verlangt
Jm Gegenteil gegenüber bürgerlichen Friedensphantaſten haben
wie oft genug betont daß der Krieg in wirtſchaftlichen Ver
hältnifſſen feinen Grund habe Jm Zukunftsſtaat allerdings
da hoffen wir wird das tolle Wettrüſten am Ende ſein der
Zukunftsſtgat iſt der Friede Es hieße ja geradezu an der
Kultur verzweifeln wollten wir anders denken Jn der Gegen
wart aber rechnen wir mit dem Veſtehenden Jn unſerem
Programm verlangen wir Erziehung der Jngend zur Wehr
haftigkeit Kann der Kriegsminiſter dagegen etwas einwenden
Unſer Heer ſoll aber nur dazu da ſein um die Landesgrenzen

J

h

i

e



S

zu verteldigen nicht zu Erobernnoszwecken Wenn die Sozial
demokratie für eine Verkürzung der Dienſtzeit eintritt ſo nicht
um die Schlagfertigkeil der Armee zu vermindern Ganz im
Gegenteil Die Tüchtigleit der Armee beruht eben nicht

auf einer langen Dienſtzeit Mit der Zeit ſieht man ja ein wie
vernünftig unſere Forderungen ſind Jetzt führt man neue
Uniformen ein wie ſie Bebel bereits vor 15 Jahren verlangt
bat Was den Soldaten jetzt den Dienſt verekelt das ſind nicht
wie der Kriegsminiſter meinte die ſozialdemokratiſchen Reden
ſondern die Zuſtände in der Armee Wir haben doch nicht
Soldaten mißhandelt Sehr aut bei den Soz Das Zitat
aus einer Schriſt das der Kriegsminiſter geſtern an
führte beweiſt gar nichts Die Partei iſt nicht fü
jeden Ausſpinch jedes Parteigenoſſen verantwortlich Trei
unſerer Parteitage haben hinter einander die Kaſernen
agitation verworfen Wie kann man uns da immer
wieder mit ſo ungerechten Beſchuldigungen kommen Abſchen
vor dem Militariemuns iſt noch lange kein Abſchen vor der
Wehrhaftigkeit Daß wir Gegner der Dieziplin ſein ſollen iſt
lächerlich Wo gibt es außer im Heere in Dentſchland ein
großes Maß von Disz plin als in der Sozieldemokratie
Sehr gut Wir ſind nur Gegner des Kadavergeherſams Den

Militäreiat lehnen wir ich aus Gignerſchait gegen das
Heer ab ſondern aus prinz piellen Gründen weil die die am
Ruder ſind die Armee auch gegen das Volk loslaſſen wollen
Als man glanbte wir wollten eine Wahlrechtsdemonſtratto
veranſtalten da ſtand das Heer bereit Aber Straß ndemon
ſtrationen ſind doch erlgubt Oder ſind ſie nur bei Fürſten
enpfängen oder nach patriotiſchen Reichstagewahlen vor dem
Schloß erlaubt Jſt das Rechtsgleichheit Gegen ein ſolches
Syſtem müſſen wir allerdings proteſtieren Aber unſer Land
wehrlos machen zu wollen das fällt uns nicht ein Werden wir
angegriffen ſo nehmen wir die Flinte über den Buckel und ver
teidigen uns Aber eine Säbelraſſelei wie geſtern und vor
geſtern verurteilen wir Durch ſolche Unvorſichtigkeiten macht
man die Situation unſeres Landes nur ſchwieriger als ſie ſchon
ohnehin iſt

Schluß folgt in der Abend Ausgabe

Auskand
Die Zarin Witwe von Ruſßland

traf von Biarritz kommend um 10 Uhr vormittags in Bourget
ein und wurde auf dem Bahnhofe von dem franzöſiſchen P ä
ſide en F a llières und dem Miniſter Pichon begrüßt Der
Päſident bat die Zarin Witwe der Zarin Alexandra ſeine
ehrerbietigſten Gefühle anszudrücken und ihn dem Zaren Nikolaus
angelegentlichſt zu empſehlen Der Präſident gab dabvet ſeine
Freunde über die herzlichen Beziehungen zwiſchen Frankreich un
Rußland Ausdruck Der ruſſiſche Vo ſchafter Nelidow hatte
den Präſidenten Foll sres und den Miniſter Pichon der Zarin
Witwe vorgeſtellt Um 10 Uhr erfolgte die Weiterreiſe

Die Wah en in Spanlen
Das Ergebnis der ſpantſſhen Wahlen in folgendes 256 Kon

ſervative 61 Liberale 8 Demokraten 32 Republikaner 17 Cata
laniſten 16 Caſliſten 2 Jntegriſten 4 Judependenten Jn ſeche
Wahlkreiſen muſſen nene Wahlen ſtattfinden

CT mÖ

Der König von Siam
Mit dem Dampfer Säuchſen iſt heute der König von Siam

in Neapel eingetroffen

Frankreich
Wie verlautet hat der franzöſiſche Juſtizminiſter beſchloſſen

den Vorſitzenden des Zuchipolizeigerichts Toutain vor das
Kaſſationsgericht zu ztitieren weil er durch die Be
gründung des Urteils im Proziſſe gegen den Abbé Jouin
ſeine Amtsbefunniſſe überſchritten hat

Das Echo de Paris meldet daß ein Mitglied des in Rodez
Dep Abe yon tagenden Katholikenkongrefſſes der Bau

unternehmer Lancie nach Beendigung des Gottesdienſtes einen
Revolverſchuß gegen den Biſchof von Rodez ab
gefenert habe ohne ihn jedoch zu treffen Die Polizei hat eine
Unterſuchung eingeleitet aber bisher haben alle in Betracht
kommenden Kongreßmitglieder ihre Ausſage verweigert

Der Disziplinarrat der Seincpräfektur hat vbeſchloſſen die Ab
ſetzung des Gemeiudebeamten Janvion zu beantragen weil
dieſer els Vertreter der Angeſtellten im Allgemeinen UArbeiter
verband an den revolutionären Treibereien teil
genommen hat

e Hakke und Umgegend
Halle 26 April

Staatseinkommenftener in Halle für das Steuerjahr 1907
Der endgültig feſtgeſtellte Jahresbetrag der in der Stadt Halle
für das Steunerjahr 1907 zu erhebenden Staatseinkommenſteuer
beträgt 2,169,319 mithin gegen das Vorjahr mit 1,976,776 M
mehr 192,543 M Seit dem Jnkraſttreten des neuen Ein
kommenſteuergeſetzes 1 April 1892 iſt das Jahres Steuerſoll
von 1,149,400 M auf jenen Betrag alſo um 1,018,919 M
geſtiegen

Zoologiſcher Garten Das Leipziger Tonkünſtler Orcheſter
ſpielt heute am Freitag das letzte Wochenkonzert der Winter
ſaiſon Bereits am Freitag den 3 Mat wird dasſelbe Orcheſter
den Reigen der Abendkonzerte eröffnen Ueber die zahlreichen
Engagements die mit auswärtigen Militärkopellen namhaften
Jnſtrumental Soliſten und Geſangs Enſembles für die dies
jährige Satſon abgeſchloſſen wurden berichten wir demnächſi
Ausführliches Das für heute feſtgeſetzte Programm weiſt außzer
der Tannhäuſer und Fidelto Ouvertüre ufw vier kleinere
Kompoſitionen eines Holleſchen Studierenden cand ehem Cuno
Enkelſtroth auf Die aufs beſte bekannten Soliſten des
Orcheſters Konzertmeiſter Joachim Thun Vlioline Cornet
à Piſton Virtuos R Johannes und R Raſemann ſind auch
vertreten

Vereins und Verſammlungsnachrichten
Das 51 Bundesfeſt des Oſtdentſchen Jünglingsbundes am

25 27 Mai wird ourch die 14 Halleſchen Vereine eifrig vor
bereitet Der ſeit etlichen Wochen tätige Feſtausſchuß beſteht aus
dem Verbandspräſes Paſtor Witte und den Vorſitzern ver
s Arbeitsausſchüſſe Paſtor Schwahn Finanz Ausſchuß Stadt
verordnetev und Werkzeugmeiſter Kühme Verpfleaungsausſchuß
Magiſtratsdiätar Mix Buſch Empfangsausſchuß Handlungs
gebilfe Kurt Tiete Preß Ausſchuß Paſtor Hübener Einladunge
ausſchuß Vereinsſekretär Ernſt Peglow Wohnnnasausſchuß
Magiſtratsdiätar Suhle Ordnungsausſchuß und Gemeindehelfer
Scheler Muſikausſchuß

Verein für Naturkunde Am Sonnabend abend Sitzung in
der Disdener Bierhalle Herr Müller hält einen Vortrag
ber Wettervorherſage und Wetterkarten

Ter Preußiſche Beamtenverein wird Sonnabend 17 Auguſt
in diesjährtges Sommerfeſt in üblicher Weiſe in der Saalalen anere abhalten

Chriftliche Gewerkſchaft Am Sonnabend abend Verſammlung
im Marlgrafen Brüderſtraße 7 Auch Gäſte ſind willkommen

e Provinzialnachrichten

Slſterberg i 25 April Ueber den Zuſammen
bruch des Vankhauſes Franz Rieß herrſcht die größte

n A2AZQZDTI
Erxeaung Es werden mmer mehr Betrügerefen bekannt die

der plötziih verſtorbene Rieß verübt hat Daß es ſich um
Hunderte von Betrugsfällen bardelt iſt nicht mehr zu bezweifeln
Von allen Seiten melden ſich die Leidtragenden Zunächſt
ſteht feſt daß Rieß keines natürlichen Todes geſtorben iſt wie
anfängs angenommen war ſondern daß er Gift genommen hat
Neuerdings ſpricht man von Verbindlichkeiten in Höhe von über
einer halben Million Auch gefälſchte Wechſel ſind im Umlauf
Durch dieſe iſt der Schwindel an den Tag gekommen und zwar
auf Betreiben der Konkrrenz Während Rieß lange Jahre der
einzige Bankier am Orte war beſteht jetzt hier ein zweſtes Bank
geſchäft das die Wechſel einlöſte während das früher Rieß allein
beſorgte und ſo all die unlanteren Manipulationen vertuſchen
konnte Unbegreiflich iſt die große Zahl der Blanko Akzepte
Man kann die große Vertrauensſeligkeit Rieß gegenüber nur
verſtehen durch den guten Ruf der Bankhänuſer obwohl es auch
ſeit Jahren Zweifler gab Die Blanko Akzepte die Rieß nach
Belieben ausfüllte gehen bis zu Beträgen von 20,000 M Es
ſind neuerdings Fälle bekannt geworden in denen Rieß zweimal
4000 M geliehen die Akzepte aber über je 8000 M ausgeſtellt
hat Die ihm übergebenen Spargelder armer fleißiger Lente
die ihm ihre Notgroſchen anvertranuten ſind Beträge von 100 bis
3000 M Von den beteiligten Banken wird zunächſt mit höherem

Betrage die Freiberger Bank genannt weniger hveh iſt die
Forderung des Greizer Bankvereins Unbegreiflich iſt wohin
das Geld gekommen iſt da Rieß ein früberer Leinveber
nie guf großem Fuß gelebt hat Man vermutet daß verfehlte
Spekulationen den Zuſammenbruch herbeigeführt haben

Dresden 25 April Tödlicher Meſſerſtich Jn einer
hieſigen Fleiſcherei gerieten heute früh zwei Fleiſchergeſellen in
Streit bei dem der eine durch Meſſerſtiche tödlich verwundet
wurde während der andere ſchwer verletzt ins Krankenhaus
übergeführt werden mußte

Erledigte Stellen für Militär an wärter tm Be zirke
des IV Armee Korps Sofort Genthin Kreisgusſchuß des Kreiſes
Jerichow II 2 Kreis ausſchuß Bureguaſſiſent Probezeit ſechs
Monate auf Lebenszeit 350 Gehalt und 216 Wohnungsgeidz zuſchuß
jäh lich das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren das erſte Mal um je 130
dann um je 120 M vis zum Höchſthetrage von 0 Temnächſt
Halberſadt Magiſtrat Polizeiſergeant Bewerber darf nicht unter
2 Jahre alt ſein der Nachweis der körperlichen Tauglichkeit für den Tages
und Nachtexekuttvdienſt iſt durch ein amtsärztliches Zeugnis zu erbringen
Probezeit ſechs Monate auf Lebenszeit wahrend der erſten fünf J hre nach
abgeleiſteter Probezeit bleibt dreimonatige Kündigung vorbehalten 1450
nach endgiltiger Anſtellung 100 M Keeidergeld jährlch die in eine beſonders
geflührte Kleiderkaſſe fließen das Gehalt ſteiſt von 3 zu 3 Jahren bis auf
1975 M Sofort Halle Saale Polizeiverwaltung PoiizeiſergeantBeſiß des Zivilverſorgungsſcheins und der preußiſchen Staatsangebörigkeit ſeit
iel Jah en mindeſtens 6 Jahre alt und mindeſtens 1,70 m groß Probdezeit
ſechs Monate während der Prodedienſtzeit geſteht einmeanatige jede zeit zulä ſige
Kündigung nach erſolgreicher Ableiſtung derſelben erfolgt defin tive Anſtellung
zunächſt anf d eimonatige Kündigung Anſtellung auf Lebenszeit dagegen erfolgt
erſt nach fünfjähriger Dienſtzeit im Dienſte der Stadt ind Vollendung des
5 Lebensjahres wäthzrend der Probedienſtzeit 1600 M jährlich vom Tage

der definiiven Anſtellung ab je 160 i Gehalt und 75 M Kleidergeider
jähr ich das Sehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren zweimal um je 100 M und
viermal um e 5 M dis zum Höchſidet a e von 100 ſpäteres Einrücken
in Polizeiwachtmeiſterſtellen bet eintretender Vakanz und nachgewieſener Be
fähigung nicht ausgeſchloſſen womt dann ein X ehalt von 1900 M ſteigend
von 3 zu 3 Jahren um je 200 M dis auf 310 neven 90 M jährlichen
leidergeidern verbunden iſt die Stelle in penſionsverechtigt die Wilitärdienſt
zeit wied dei der Penſionierung nur den zivilverſorgungede echtigien Perſonen
angerechnet dem Geſuche ſind beizufühen Lebenslauf Z vilverſorgungsſchein
im Original oder begianbigter Adſchrift militäriſche Formnlar Führungsatteſt
für die ganze Duer ver Dienſtzeit im Original oder beglaubigter Abſchrift
event auch ortepoltzeiliches Führungsatteſt für die Zeit ſeit dem Ausſcheiden
ans dem Piilitärdienn Angabe des Größenmaßes ärztiches Atteſt Sollten ſich
zu den ausgeſchriebenen Stellen geeignete Zwilverſorgungsberechtigte nicht in
ausreichender Zahl melden ſo können auch nichtzivilverſorg ngsberechtigte Per
ſonen eingeſtellt werden wenn ſie mindeſtens 26 Jahre alt und mindeſtens
1,70 m groß ſind ſowie eine Wiililärd enſtzeit von mindeſtens ſieben Jahren
nachweiſen Miilitärmuſtler werden wicht angenommen da ſie eine zu kurze
Ausbildung im Dienſte mit der Waffe genoſſen haben gleichzeitig wird demerkt
daß noch 4 neugegründete Polizeiſergeantenſtellen zu beſetzen ſind i Mai
1907 Stendal Magiſtrat Nachtwächter Bewerber darf nicht unter
1,68 m groß nicht unter 25 unb nicht über 35 Jahre alt ſein auf drei
monatige Kündigung 50 M Gehalt jährlich Waffenrock Mantel Dienſt
mütze Koppel Säbel und Winterpelz werden geliefert die Militärdienſtzeit wird
bei der Penſionierung angerechnet Meldung ſofoct Sofort Wefer
hingen Magitrat Gemeindediener Probezeit drei Monate auf
dreimonatige Kundigung 400 M Gehalt und freie Wohnung außerdem für
ohigr P nisdtenergeichäite des Amtsvorſtehers 350 We Nebeneinnahmen

is 00 M

Erledigte Sſtellen für Militäranwärter im Beziſtke
des Al Armee Korps Sofort Sondershauſen Fütſtliches
Amtsgericht Lohnſchreiber auf Kündigung 7 Pf für dle geſchrierene
Seite Vewwerbungen ſind mit ſelbſtgeſchriedenem Lebenslauf Zivilverſorgungs
ſchein Geſundheits und Führungsatteſt bei dem Fürſt Miniſterum in
Sondershauſen anzubringen periöntiche Vorſtellung erforderlich jedoch ohne
Koſtenerſatz 1 Mat 1807 Waldkappel Kieis Eſchwege Magiſtrat
Polizeiſergeant und Stadtdiener Probezeit echs Monate auf
Lebenszeit Anfangsgehalt 700 das Gehalt ſteigt von 5 zu 5 Jahren um
50 M bis 900 die Stelle iſtpenſiousbe echtigt

Gerichtsverhandlungen
Prozeß Puttkamer

Geſtern vormittag 10 Uhr begann in Potsdam die Verhandlung
der Disziplinarkammer gegen den Gouverneur Jesko von Putt
kamer

Die Sitzung fand im Saale es Schwurgerichts ſtatt Die
Verhandlung wird durch den Vorſitzenden Landgerichtspräſident
Dr Ehrenberg eröffnet Der Angeklagie von Puttkamer
nimmt vor dem Gerichtshof am Gerichtstiſch Plotz wo er ein
Bündel Akten vor ſich nusbreitet Herr v Puttkamer erſcheint
in ſchwarzem Gehrock mit Zylinder und äußtzert ſich auf die
Fragen des Vorſitzenden äußerſt gewandt und leichtflüſſig Seine
Peſſonalien ſchildert er dann wie folgt Er iſt am 2 Juli 1855
in Berlin geboren evangeliſch und unverheiratet Er hat das
Wilhelms Gymnaſium in Berlin und dann das Gumbinner
Gymnaſinm beſucht Gedient hat er bei dem 15 Ulanenregiment
in Straßburg Er hat ſein Referendarexamen gemacht ünd iſt
dann nach Königsberg in Oſtpreußen gekommen wo er l Jahr
als Referendar beſchäftigt war Dann kehrte er nach Berlin
zurück wo er beim Kammergericht als Referendar angeſtellt
wurde Von dort iſt er in die Handelsabteilung des Aus
wärtigen Amts übergeirien und wurde als ſtellvertretender
Vizekonſul nach Ch ca a hickt Vorſ Wann war das
Angekl Jm Jahre 1882 Von Chicago wurde Herr v Putt
kamer in das Auswärtige ümt zurückberufen Am 30 Jukt 1887
wurde er interimiſtiſch Kaiſerlicher Konſul für Togo 1888
interimiſtiſch Kaiſerlicher Konſul in Lagos am 21 Ottober 1888
hat er dem jetzigen Kaiſer den Dienſteid als Reichsbeamter in
Berlin geleiſtet Ende 1889 kehrte er nach Togo zurück und
wurde im Januar 1890 mit der Vertretung des Gounverneurs
von Kamerun betraut Am 6 Dezemher 1891 wurde er Kaiſer
licher Kommiſſar für Togo und am 13 Auguſt 1895 erfolgte
dann ſeine definitive Ernennung zum Gonverneur von Kamerun

Vorſ Wie hoch war Jhr Einkommen Angekl Alles
in allem 32,700 von denen jedoch nur 12,000 M penſions
berechtigt ſind Vorſ Sie wurden im Januar v J zur
Berichterſtattung zurückgernfen Angekl Jawohl ich traf
am 1 Febrnar in Berlin etin ſeitdem bin ich nicht in die Kolonie
zurückgekehrt Vorſ Sie haben den Antrag auf Verſetzung
in den Ruheſtand geſtellt Angekl Ja ich habe das im
Mai v J getan uach einer längeren Unterhaltung mit dem
damaligen ſtellvertretenden Direktor des Kolonialamts Erbprinzen
von Hohenlohe Jch habe auch ein ärziliches Atteſt eingereicht
daß ich mit Rückſicht auf meine 21 jährige Dienſtzeit in den
Kolonien nicht mehr im vollen Umfange den Anforderungen in
den Tropen gewachſen bin Dieſen Antrag habe ich jedoch
zurückgezogen mit Rückſicht auf das von mir ſelbſt beantragte
Dis vlinarverfahren Vorſ Jch ſtelle feſt daß Sie im Beſitz
des Roten Adlerordens 3 und 4 Klaſſe des Kronenordens
2 Klaſſe des Mecklenburg Schwerinſchen Comthurkrenzes des
Württembergiſchen Comthurkreuzes 2 Klaſſe und ferner im B ſitz
türliſcher und ſpaniſcher Orden ſind Sie haben außerdem das

e

r d franzöſiſchen Ehrenleglon Der Angeklagte be
lätigt das

Hierauf nimmt Kammergerichts Dr Kleine das Wort
um die Anklage vorzubringen Die Anklage zerfällt
in ſechs Punkte von denen zwei die Paßfälſchung be
treffen während die übrigen ſich auf einzelne Benünſtigungs
fälle zu Gunſten der weſtafrikaniſchen Pflanzungs
geſellſchaft Viktoria erſtrecken Von der Erhebung
einer Anklage wegen weiterer Begünſtigung der weſtafrikaniſchen
Pflauzunasgeſellſchaft Viktoria hat der Reichskanzler Fürſt
Bülow Abſtand genommen

Es wird dann in die Beweis aufnahme eingetreten die
ſich zunächſt mit der Paßfälſchung beſchäftigt Die Anklage
geht dahin daß der Angeklagte v Puttkamer 1 dem Fräulein
Marie Ecke einen Paß auf den Namen einer Freiin
v Eckardtſtein ausgeſtellt hat um nach Kamerun zu kommen
ferner daß er ihr einen zweiten Paß ausgeſtellt haben ſoll als
ihr in Berlin nach ihrer Ruckkehr von der Volizei Schwierig
keiten gemacht wurden 3 Soll der Angeklagte als Ermitte
lungen über die Paßfälſchung ſchwebten verſucht haben die Ecke
in ihrer Ausſage zu beeinfluſſen Der Angeklagte v Putt
kamer erklärt bezüglich des erſten Punktes daß er in der Tat
angenommen habe daß ſie eine Freiin v Eckardtſtein ſei und
daß er infolgedeſſen den Vorwurf der VPaßfälſchung beſtreiten
müſſe Es werden darauf die Ergebniſſe der Vorunterſuchung
verleſen ſoweit ſie ſich hauptſächlich auf die Lebensweiſe und
die Herkunft des Fräulein Ecke der jetzigen Frau v Germär
bezogen haben Jn dieſer Beziehung iſt feſtgeſtellt daß Fräulein
Ecke nach ihrer Rückkehr aus Kamerun in Diesden am II Juli
1899 wegen Urkundenfälſchung und unbefugter Annahme
eines Adelsprädikats zu 8 Wochen Gefängnis und 1 Woche Haſt
verurteilt worden iſt ferner daß ſie in Dresden wegen An
nahme eines fremden Namens eine zweite kurze Haftſtrafe ver
büßen mußte daß ferner in Berlin ein ſtrafgerichtliches Ver
ſahren wegen Pfandhinterziehnung und Betrugs gegen
ſie eingeleitet wurde das aber mangels genügenden Belaſtungs
materials eingeſtellt werden mußte Jn dieſem Verfahren ſind
mehr als 60 Bände Prozeßakten vorgelegt worden in denen
die Ecke ſchuldenhalber verklagt worden war Jn den Johren
1903 und 1904 ſchwebte nochmals ein Ermittelungsverſahren
in dem die Ecke wegen wiederholten Betrnuges bveſchuldigt
wurde aber auch dies Verfahren mußte eingeſtellt werden
Recht intereſſant iſt die Ausſage der Schauſpielerin
Maadalene Höchner die die Ecke in der Wohnung des
Angeklagten kennen gelernt hat Sie bekundet daß die Ecke
zuerſt auf ſie einen netten und angenehmen Eindruck gemacht
habe ſie ſei beſcheiden und vertranenerweckend aufgetreten Als
ſie in näheren Verkehr miteinander traten teilte die Ecke der
Zeugin mit daß ihr Vater Oberförſter und ihre Mutter eine
geborene von Schimmelpſeng ſei Den Namen von Eckardtſtein
babe ſie augenommen weil ſie mit einem Offizter verlobt war
von dieſem ſei ſie verführt worden Um den Vo würſen der
Eltern zu entgehen ſei ſie von Hauſe weggegangen und habe ſich
den Namen von Eckardtſtein beigelegt Später erzählte ſie daß
der Oberſörſter gar nicht ihr Vater ſei ſondern ein Graf der
mit der Mutter ein Verhältnis gehabt habe Als die Ecke nach
Kamerun ſuhr hat Zeugin ſie nach dem Lehrter Bahnhof be
aleitet Nach der Rückkehr ans Kamerun beſuchte die Ecke
wiederum die Zeugin Ste tiſchie ihr nun die neue Erzählung
auf daß ſie eigentlich Frau von Marwitz heiße ſie ſei aber von
ihrem Manne geſchieden von dieſem habe ſie auch das Kind
das ſie beſaß Später ſagte ſie daß ſie vom König von Sachſen
unterſtützt werde Heiterkeit Sie ſei gegenwärtig in Berlin
mit einem ſeiner Adjutanten einem Oſchatze Offizier zuſammen
An einem anderen Tage erzählte ſie wiedernum ſie kaufe ſich
Trauerkleider denn ihr Kind ſei geſtorben Sie bat die Zeugin
auch einen Kranz zu ſtiften Es ſtellte ſich aber heraus daß das
Kind gar nicht geſtorben war Die Zeugin hat ſchließlich die
Ecke gar nicht mehr für normal gehalten Ehe ſie nach Afrika
aing machte ſie einen glanubhaften Eindruck von dort kam ſie
aber als lügenhafte Perſon zurück Die folgende Zeugin Frau
Frieda Schreſer die Ehefrau des bekannten Schau
pielers Harry Walden hat ebenfalls längere Zeit mit der
Ecke verkehrt Die Ecke habe ihr auch die Geſchichte von dem
Offizier erzählt der ſie verführt habe weshalb ſie das Elternhaus
verlaſſen mußte Jn ihrer Wäſche waren die Jnitialen M v E
eingetragen und darüber eine Krone Zeugin hat die Ecke tat
ſächlich für eine Freiin von Eckardtſtein gehalten Schluß folgt
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Der Vertreter der Anklage Kammergerichtsrat Dr Kleine
ließ die Anklage wegen Jnſtruierung des Kameruner Friedens
richters und Begünſtigung der Pflanzungsgeſellſchaft Victoria
fallen und beantragte wegen Fahrläfſigkeit bei Ausſtellung
eines falſchen Paſſes desgleichen wegen Ausſtellung eines zweiten
Paſſes auf den Namen Eckardt und wegen Einwirkung auf die
Zeugenansſage der Ecke auf Dienſtentlaſſung Der
Gerichtshof erkannte wegen dieſer drei Dienſtvergehen auf
einen Verweis und 1000 M Geldſtrafe und legte dem An
geklagten die Koſten des Verfahrens auf

Kunſt und Wiſſenſchaft
Die Kandidatur Eiſelsberg Wie dem B zufolge in

Kreiſen der Wiener Freunde des Profeſſors v Eiſelsberg
verlautet ſoll der Gelehrte geäußert haben daß er nicht in
der Lage wäre eine Becufung an die Berliner
Univerſität als Nachfolger Bergmanns anzunehmen

Jnternationale angtomiſche Geſellſchaft Jn Würzburg
wurde geſtern vormittag die 21 Verſammlung der internationglen
anatomiſchen Geſellſchaft eröffnet zu der etwa 80 Teilnehmer er
ſchienen ſind Die nächſte Verſammlung ſoll in Berlin ab
gehalten werden

Jn der Anhaltiſchen Kunſthalle zu Deſſan wurden im Jahre
1906,7 für rund 13,800 M Kunſtwerke und kunſtgewerbliche
Gegenſtände verkauft An dieſem Abſatz ſind die ſtädtiſchen
Kunſtſammlungen mit 4266 M der Anhaltiſche Kunſtverein
r 87 M und Mitglieder des letzteren Vereins mit 3809 M

eteiligt
Die Große Berliner Kunſtausſtellung wird am Sonnabend

mittag 12 Uhr feierlſch eröffnet Die Anſprache hält der
Poäſident der Ausſtellung Maler Otto H Engel dem der
Miniſter oder im Behinderungsfalle einer ſeiner Vertreter er
widert Die Porträtgalerie die in der Halle rechts vom
Kuppelfaal ihre Stätte findet wird eine Sammlung erleſener
Bildniſſe aus alter und nenerer Zeit enthalten Sogar ein
echter van Dyck iſt vorhanden auch einige Werke engliſcher
Meiſter Beſonders wird auch ein Porträt der Fürſtin von
Bülow von Hans Makart feſſeln das die Gemahlin des
Reichskanzlers für die Bildnisgalerie zur Verſügung geſtellt hat

Gerhart Hanptmann der in Begleitung ſeines Freundes des
bekannten Malers Ludwig v Hofmann vor einigen Tagen aus
Korfu in Athen angekommen iſt hat dort auf dem Wege vom
Bahnhof nach ſeinem Hotel eine Taſche verloren die
mehrere Manuſkripte enthielt darunter die Entwürfe mehrerer
Dramen und allerlei Tagebuch Aufzeichnungen Der Dichter
meldete den Verluſt der Polizei und dieſer gelang es die Taſche
ausfindig zu machen Hauptmann befindet ſich bereits wieder im
Be ſeiner Manufkripte Der deutſche Geſandte ſprach
dem B zufolge dem Polizeipräfekten von Athen ſeinen
Dank aus für die ſchnelle Ermittlung der inhaltreichen Taſche
deren Verluſt dem Dichter ſehr ſchmerzlich geweſen wäre

Tod eines Forſchungsreiſenden Vom Schweizer Handelshauſe
in Kongakry Weſtafrika hat die Geogrophiſche Geſellſchaft in
Bern die Drahtmeldung erhalten daß der Europäer deſſen
Leiche franzöſiſche Kolonialtruppen im kürzlich erſtürmten
Räuberorte Bonſſedon ſüdlich von Knankan gefunden haben kein
anderer ſei als der berniſche Forſchungsreiſende Dr Walter
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Volz der vor Jahresfriſt eine Reiſe ins Hinterland der Neger
epublik Liber a unternommen Die franzöſiſchen Zeitungen

hatten den Toten als deutſchen Arzt bezeichnet Volz ſtand erſt
in der Mitte der Dreißiger Er war hauptſächlich Zoologe
Und hatte früher NiederländiſchIndien bereiſt

Hochſchulnachrichten Ueber das Thema Der Einfluß vonehe auf die Verwaltung des Jnnern wird Dr jur
et phil Franz Doch ow aus Halle zur Erlangung der Venia
jegendi bei der juriſtiſchen Fakultät für Staats und Verwaltung
recht der Univerſität Heidelberg am 29 April eine öffentliche
Vorleſung abhalten Die zweite Konferenz der deutſchen
üniverſitätsre kto ren ſoll am 30 Juli in Marburg
ſtattfinden Die erſte Konferenz trat bekanntlich 1903 in Leipzig
zuſammen Seitdem war eine Konferenz nicht mehr zuſtande
gekommen Jn Breslau wurde der Privatdozent für
Kirchenrecht in der katholiſchetbeologiſchen Fakultät Dr Lux zum
a o Profeſſor und der a o Poofeſſor für neuteſtamentliche Exegeſe
in der evangeliſch theologiſchen Fakultät Dr Kropatſcheck zum
O narius ernannt Der o Profeſſor der Geburtshilfe und
Gynäkologie und Direktor der Frauenklinik an der Univerſität
Greifswald Dr Auguſt Martin wird zum Herbſt d J
vom Lehramte zurücktreten Er ſteht im 60 Lebensjohre

ch Bühnenchronik Eine Verpachtung des Deut chen Theaters
in Berlin für den Sommer wurde zwiſchen Direktor Mox
Reinhardt und den Herren Meinhardt und Bernaner vereinbart
Danach werden die genannten Herren vom 8 Juni an im
Deutſchen Theater mit einem eigenen Enſemble Stücke heiteren
Genres vorzugsweiſe Poſſen zur Aufführung bringen
Hanſi Nieſe wird nach ſoeben in Wien mit Direktor Halm
getroffenen Vereinbarungen im Oktober im Neuen Schauſpielbaus
zu Berlin die Hauptrolle in einem neuen Luſtſpiel darſtellen
und außerdem verſchiedene Rollen aus ihrem Anzengarnber
Repertoire ſpielen Bühne und Welt ein Schauſpiel
das Frido Grille den Direktor des Zwickauer Stadttheaters
zum Verfaſſer hat wurde im Leipziger Schaupielhaus mit
ſarkem Erfolg gegeben Wildenbruchs Schauſpiel Die
Rabenſteinerin iſt zur Aufführung für das Dresdener
kgl Schauſpielhaus angenommen worden

r Kleine Mitteilungen Die Königin der diesjährigen
Kölner Blumenſpiele Frau Herzogin Johann
Albrecht zu Mecklenburg hat als Preis eine Kopie des
goldenen Doppelkreuzes geſtiftet das die heilige Eliſabeth ge
tragen Jhiem alljährigen Preiſe hat die Frau Prinzeſſin
Ludwig Ferdinand von Boyeru ein ſpaniſches Gedicht zu
Ehren der heiligen Landgräfin von Thüringen beigeſügt
Zum Ehrenmitgliede des Vereins Berliner Künſtler iſt der Ge
heime Baurat Profeſſor Heinrich Kayſer ernannt worden der
Jahre hindurch den Verein als erſter Vorſitz der geleitet
hat Jn Celle fand am 24 d die ſeierliche Eröffnung des
nenerbauten vater ländiſchen Muſenms ſtatt Das
Muſeum iſt der Kulturgeſchichte der engeren hanvoverſchen
Heimat im beſonderen des Lüneburger Landes gewidmet

vorliegenden Novellen und ſollen Geltung haben vom L April1907 ab Von den vorher penſionierten Beamten ſollen ar
diejenigen die Wohltaten der neuen Geſetze genießen die an den
Kriegen von 1864 1866 oder 1870/71 teilgenommen haben Zur
W von Härten ſind beſondere Beſtimmungen ge

Berlin 26 April Einem Telegramm aus Peking zufolge iſtdurch kaiſerliches Edikt Sun PaoTſchi zum Geſandien
in Berlin ernannt worden

Frankfurt a 26 April Hier wurde ein Bild eineBöcklinlandſchaft beſchlagnahmt das 1903 in Weimar
aus der großherzoglichen Galerie geſtohlen wurde Der Wert
des Bildes wird auf 65,000 M geſchätzt

Metz 26 April Der Unhold der abends auf den Straßen
die Frauen und Mädchen mit Meſſer und Nadelſtichen
verletzte iſt in der Perſon eines Offizierburſchen erkannt
und verhaftet worden

IJſchl 26 April Hier hat der Traunfluß den Korſo
überſchwemmt Der aus getretene Mondſee hat die
Ortſchaft Jnnerſchwandt überſchwemmt Die Salzach ſteigt
U eberſchwenmungen herrſchen im Semmeringgebiet im Mürztal
und im Geſänſe

Rom 26 April Ein dreiſpaltiger Leitartikel des Meſſag
gero ſucht einen Skandal Krupp zu konſtruieren Er
eifert gegen die giplante Einführung von Krupp
Geſchützen im italieniſchen Heer da das Krupp
Geſchütz minderwertiger ſei als die Geſchütze der einheimiſchen
Fabrikation Das Blatt verlangt eine parlamentariſche Enquete

Konftantinopel 26 April Wie hier verlautet ſollen die
türkiſchen Truppen in Demen eine große Niederlage gegen die
Aufſtändiſchen erlitten haben

Tanger 26 April Der franzöſiſche Panzerkreuzer
Glotre iſt hier eingetroffen
Wafhington 26 April Präſident Rooſevelt iſt geſtern

nachmittag nach Jamestown abae eiſt
Santiago de Chile 26 April Meldung der Agence Havas

Der Direktionsausſchuß des Salpeterſyndikats befragt
gegenwärtig die Mitglieder des Syndikats über eine Ver
längerung der Konvention

Leitung Otto Sonne
Verantwortlich für den politiſchen Teil Dr Fritz Wichmann

für den lokalen Teil Er ich Beuthnerz für Provinzialnachrichten
Albert Herling für das Feuilleton r Arthur Ploch für
den Handelsteil i Dr Arthur Ploch für den Jnſeratenteil
Carl Romacker Druck und Verlag von Otto Hendel
Sämtlich in Halle a S

Tieſe Nummer umfaßt 6 Seiten
ein ſchließlich Unterhaltungsblatt

ODermiſchtes

Jm Schlafwandel Aus Eilenburg wird gemeldet Der
44 jährige Maler Pobilla ſtürzte in der Nacht vou dem
flachen Dach e ſeiner Wohnung das er in einem Anfalle
de net betreten hatte auf die Straße und brach
a enickPulverexploſion Aus Jnnsbruck wird gemeldet Am Mittwoch

wurde der Gemeindeſchießſtand in Mals durch eine
Pulverexploſton gänzlich zerſtört Der Sckützenmeiſter
Apotheker Pöhl und ein Böllerſchießer wurden getötet

Erdbeben Geſtern früh 5 Uhr 58 Min wurde in Bozen ei
ziemlich beftihes Erdbeben verſpürt Auch in Verona wurde
um dieſelbe Zeit eine ſtarke wellenförmige Erderſchütternng ver
ſpürt um 7 Uhr 9 Min ein zweiter Erdſtoß Obwohl kein Un
fall eintrat war die Bevölkerung doch ſehr benumuhigt
Geſtern früh kurz vor 6 Uhr wurde auch in Paduß Salo
Mantnag Cremong Piocenza und Urbino ein Erdbeben ve ſpürt
das auch die ſeismographiſchen Apparate in Tomodoſſola Mon
caliert Porto Maurizio Modena und Florent regiſtrierten

Echte Nahrien u Telegianne
Der Kaiſer

Homburg 26 April Der Kaiſer iſt um 5 Uhr nachmittags
von Gießen hier wieder eingetroffen

Homburg v d 26 April Bei dem Parademarſche des
116 Regiments nach der geſtrigen Uebung in Gießen führte
der Kaiſer das Regiment dem Großherzonge vor

Zum UNufall des Prinzen Eitel Friedrich
Berlin 26 April Die Kreuzztg erfäurt Prinz Eitel

Friedrich babe ſich bei ſeſnem belangloſen Unfall eine
geringe Zerrung der Rückenmunskeln in der Becken
gegend zugezogen

Die Zeichnung auf die Schatzanweiſnungen
Verlin 26 April Die geſtern zur öffentlichen Zeichnung

aufgelegten 300 Millionen Mark vierprozentiger Schatzan
weiſungen des Reichs und Preußen ſind nach einer
vorläufigen Feſtſtellung rund 45 fach gezeichnet worden

Verlin 26 April Die Morgenblätter ſtimmen darin überein
daß der Erfolg der Zeichnung auf die Schatzan
weiſungen die höchſten Erwartungen übertroffen hat

Das dentſch amerikaniſche Handelsproviſorinm
Köln 26 April Privattelegramm der Saale Zta Jn

einem Berliner Telegramm der Köln Ztg heißt es bezüglich
des Einverſtändniſſes über die vorlänfige Regelung der Handels
beziehungen Teutſchlands und Nordamerikas Jn Anbetracht
deſſen was Amerika zurzeit uns nur zu bieten in der Lage war
konnte die Wiedereinräumung des vollen deutſchen Konventlonal
tarifs überhanpt nicht Gegenſtand der Beratung ſein dagegen
iſt bei der Einräumung von Teilen dieſes Konventionaltarifes
den amerikaniſchen Jntereſſen und Wünſchen in weiteſtem Maße

echnung getragen worden ſo daß auf eine ungehemmte
Entwicklung des Warenaustauſches zwiſchen
beiden Vertragsſtagaten gerechnet werden kann Natur
gemäß iſt die Vereinbarung die ſich zunächſt als Proviſorium
kennzeichnet auf einen verhältnismäßig kurzen Zeit
raum geſchloſſen werden indeſſen iſt dafür Sorge getragen
daß das Abkommen wenn keiner der vertragſchließenden Teile
binnen beſtimmter Friſt davon zurücktreten zu wollen erklärt
ſtillſchweigend weiterläuft

Engliſche Stndienreiſe
London 26 April Jm Parlamentsgebände fand geſtern abend

eine Beſprechung einer Anzahl Mitalieder des Unter
hauſes ſtatt die beabſichtigen ſich der Reiſe nach Deutſch
land anzuſchließen die zu Pfingſten d J vom britiſchen Ans
ſchuß für das Studium fremdländiſcher Gemeindeeinrichtungen
veranſtaltet wird

Erfurt 26 April Die Witwe Kind iſt bier unter dem
i dodie verhaftet worden ihren kürzlich verſtorbenen

ann vergiftet zu haben
26 April Der Geſetzentwurf über die Neuordnung

er Straſverfolgung von Majeſtätsbeleidigungen wird
T Freitag dem Reichstage zugehen

erlin 26 April Die dem Reichstag geſtern zugegangenen
b en Zivilpenſionsgeſetze entſprechen im allgemeinen

n Beſtimmungen der dem Preußiſchen Abgeordnetenhauſe

tancdlel Gewerbe und Verkehr
Sächsisch Thüringische Aktiengesellschaft

für Braunkohlenverwertung zu Halle
Die am Donnerstag nachmittag in Halle abgehaltene diesjährige

ordentliche Generalversammlung war von 37 Aktionären besucht die
2329 Stimmen Vvertraten Vor Eintritt in die Tagesorduuvg gedachte
der stellvertr Vorsitzende des Aufsiehtsrates Stadtältester Keferstein
in warmen Worten des Dahpseheidens des Autsichteratsvorsitzenden
Geheimen Regierungsrats Franz von Voss der nahezu 14 Jahre
lavg die Generalverss mmlungen geleitet hat Die Versswwmlung ehrte
das Andenken des Verstorbenen durch Erheben von den Plätzen Zu
dem schon bekannt gegebenen Geschättsbericht bemerkte Oberbertrat
Lobmann voch der Geschäftsgang sei augenblicklieh ganz be
triedigend die Koblenpreise sind erheblich erhöht worden die Be
schättigung sei sohr gut so dass wieder ein befriedigendes Resultst
zu erwarten sei Wie bekannt legte Oberbergrat Lohmann mit
der gestrigen Generalverssmmlung die Leitung der Gesellschaft nieder
Der Vorsitzeude gab seinem Bedauern über das Ausscbeiden des Ober
vergrat Lonmann lebhaften Ausdruek Die Gesellschaſt verdanke
dem Scheidenden ausserordentlich viel denn er habe die Gesellschbatt
erst wieder auf feste Füsse gestellt An Stelle des Oberbergrat Loh
wannp übernimmt dessen bisberiger Assistent Bergassessor a D
Sehbhulze die Leitung der Gessolischaft

Die Versamwlung genehmigte die Regularien erteilte dom Verwaltungs
organe sowie dem aus dem lienste der Goeselischatt scheidenden Ge
neraldirektor Oberbergrat a D Lohmann Entlastung und beseblob
tür das Ge chättejabr 1906 für die Prioritätsaktien 5 Proz, für die
übrigen Stamwaktien 3 Proz Dividende zu erteilen dem Reservefonds
für Ackerverschlechterungsentsebädigungen 12 000 Mk zu überweisen
und 5969 67 Mk aut neue Rechnung vorzutragen Weiter besehbiob
die Generalversammlung den Gesellschaftsvertrag dahin abzuändern da
der Aufsichtsrat künftighin aus 5 bis 9 anstatt bisher aus neun blit
gliedorn bestehen soll Die turnusgemäß ausscheidenden Aufsichtsrats
mitglieder Rentier Otto Sta pel Jena und Stadtrat Hermann Kefer
s t oin Halle wurden wieder und an Stelle des verstorbenen Geheim
rat von VoB der bisherige Generaläirektor der Geselischaft Oberberg
rat a D Lobmann in den Aufsiehtsrat gewählt Aueb die Revisoren
der Jahresreechnung Emil Jabn Halle Louis Heis e Halle und Karl
Berger Merseburg wurden wiedergewähblt Sämtliche Beschlüsse
wurden einstimmig dureh Zuruf geſabt Zum Sebluß machte Oberberg
rat Lobmwann noch eipige Mitteilungen über die Verwortung der
unter der nunmehr abgetragenen Fabrik Alt Gerstewitz noch liegenden
Kohloe

Ueber eine Ausnahmebestimmung im Kalisyndikatsvertrage
führt die Verwaltung der Gewerkschaft Kaiseroda in
ihrem Jshresberichte pro 1906 Beschwerde Der Grubenvorstand
dieses Werkes führt aus Es machte sich für uns eine Ver
schiebung des Absatzes innerhalb der Beteiligung in den einzelnen
Gruppen besonders unangenehm fühlbar und zwar erfuhren
unsere Abladungen in Fabrikaten speziell in Chlorkalium gegen
1906 einen Rückgang um rund 8000 dz Ka 0O dem in Rohsalzen
der Gruppe IV nur ein bMehrabsatz von ca 5000 dz K O gegen
übersteht Die Verschiebung in den beiden Absatzgruppen er
klärt sich daraus daß eine Zunahme des Absatzes in Chlor
kalium nicht in gleichem Maße wie in Kainit welcher vorzugs
weise in der I andwirtschaft Verwendung findet und auf den
sich deshalb naturgemäß die Propagandatätizkeit des Syndikates
hauptsächlich erstreckt stattfindet Anstatt daß aber diese Zu
nahme des Kainitabsatzes in erster Linie den Werken zugute
kommt welche ihn zu liefern in der Lage sind bewirkt die
Sonderbestimmung im syndikatsvertrage welche
einer Reihe Karnallif fördender Werke das Recht zusteht ihre
Quote in Rohsalzen der Gruppe IV gegen Fabrikate der Gruppe I
mit sich selbst auszutauschen daß die Kainit liefernden Werke
gezwungen werden mehr Rohsalz und weniger Chlorkalium zu
liefern als ihrer Quote auf den Gesamtab atz berechnet ent
spricht Die Beschränkung der Chlorkalium lieferung aber ist
deshalb ein Nachteil weil sowohl der Fabrikationsgewinn als
auch ganz besonders der Beschäſtigungsgrad der Fabrik dadureh
ungünstig beinflußt wird Angesichts des Umstangde daß aueh
für die Folge noch mit dem Hinzutritt nur Karnallit tördernder
Werke zum Syndikat gerechnet werden muß seheint uns die
BReibehaltung dieser Ausnahmebestimmung auf die
Dauer nieht angängig da sie dazu fuhrt VUnter
nehmungen welche durch ihr Vorkomwen vieht derartig
gestellt sind um allen Anspsüchen des Syndikats zu genügen
auf Kosten der übrigen zu be vorzugen

Die Rohrzuokererzengung Kubas
Der Zuckermarkt steht noch immer unter dem suggestiven Ein

fiuß äer versohieäenen Meldungen von dem Umfange der dies

ſährigen Rohrzuckerproduktion auf Kuba Er wird diesem Rin
fklusss um so eher unterworfen als der amerikanische Markt in
seiner Festigkeit beharrt und fortgesetzt weitere Kursheraufsetrungen
vornimmt Die Tatsache daß inzwischen täglich mehr Zentral
fabriken die Arbeit einstellen wodureh auch die Zufuhren aus dem
Innern der Insel in die Hafenplätze erheblich nachlassen wird in
Europa als durchaus günstiges Moment aufgefaßt Die Schätzungen
lauten noch immer zwischen 1 /2 Millionen Tons und neuer
dings ist eine neue oder vielmehr eine veränderte herabgesetzte

Schätzung mit 1 Millionen Tons herausgekommen Die so
genannte amtliche Schätzung hält an der hohen Zahl fest Das
hat sie stets getan und wird sie auch weiter tun Die Praxis hat
aber bisher jedesmal denjenigen recht gegeben die ihre Schätzungs
zahlen auf der unteren Grenze basierten Das beste Beispiel dafür
gibt das Vorjahr Da hieß es bis weit in das Frühjahr hinein
Kuba würde einen die Ernte von 05 um mindestens 100,000 Tons
überschreitenden Ertrag bringen Einige Wochen später stellten
sich die Amerikaner als Käufer in Europa ein und entlasteten die
einzelnen Länder von ihrem reichlichen VUeberschut an Rüben
zucker Denn es stellte sich heraus daß das Jahr 1906 das Vorjahr
nicht nur nicht überschritt sondern daß es im Gegenteil hinter ihm
noch recht erheblich zurückblieb So ähnlich ist es immer gewesen
und wird es wohl auch diesmal sein Jedenfalls hat die europäiseohe
Rübenzuckerindustrie augenblicklich keine Veranlassung ängstlich
nach Kuba zu blicken

Die Zulassungsstelle der Berliner Börse hat die Zulassung
für nur 10 Mill Mark 4 proz Hypothekenpfandäbriefe der Mittei
deutschen Bodenkreditanstalt zu Grei z ausgesprochen
während seitens der Emissionsstelie der Antrsg auf Zulassung von
20 Mill Mark Hypothekenpfandbriefen gestellt war Die Zulassungs
stelle hat derartige Reduktionen bereits häufiger vorgenommen da
sie prinzipielle Bedenken gegen Zulassungen auf Vorrat hat

Portland Zementwerxk Bavaria Aktiengesellschaft Wie
aus Münehen geschrieben wisd ist in diesem Titel eine Aktien
gesellschaft gegründet worden deren Zweck die Herstellung von
Portland Zement und verwandter Fabrikate sowie der Handel
mit diesen ist Das Grundkapitat der Gesellschaft beträgt
1,200 000 M Die Mitglieder des ersten Aufsichtsrats sind Dr Aug
Weidert Bankdirektor in München Graf Ferdinand v MerveldtRegierungsreferendar auf Sehlß Lamubeek bei Wulfen Hugo
Kösters Oberrentmeister in Münster in Westfalen Josef Geller
zenannt v Kühlwetter Generaldirektor in Schwandorf wenn o
Gersmann Direktor in Halberstadt Ludwig Becker
Professor und Architekt in Mainz Salomon Marx Konsul in
Charlottenburg Fritz Zedner Rentner in Charlottenburg

Offen bacher Portland Zement Fabrik Auf der Tagesordnung
der am 25 Mai d J stattfindenden Generalversammlung steht
auch Zuzahlungen von 1,252,800 M auf 1,000,000 M Aktien und
Verwendung dieses Betrages zur Tilgung der Unterbilanz und
zu Abschreibungen

Lon don 26 April Södafrikanische Minenkurse Central
Mining 14,60 Chartred 1,43 Cons Goldfield of 8SA 4,81 Consol
Min Select 0,62 De Beers 26,43 East Rand 4,31 Geduld 2,63General Min Vin 1,37 A Goerz Co 1,18 Jagersfontein 9,75
Otavi 7,43 Rundfontein 1,68 Rand Mines 6,66 Roodep Cent Deep
0,566 Roodep United 1,37 Sheba 0,28 South West Africa 21/0
Witwatersr Deep 3,43

Rio de Jduneiro 24 April Wechsel auf London 16

Wochenübersicht der Reichsbank vom 23 April
Berlin 25 aprilAktiva

1 Metallbestand der Bestand an kursfähigem deutschen Gelde
u an Gold in Barren oder ausl Münzen das Kilogr fein zu
2784 M berechnet M 942,626,000 Zun 658,017,00

2 Bestand an Reichskassenscheinen 80,312,000 Zun 556,000
3 v an Noten anderer Banken 34,361,000 Zun 6032 900
4 v an Wechseln u 976,731,000 Abn 66,536,0005 v an Lombardforderungen 66,129,000 Abn 26,54 000
6 v an Effekten 104,1 3,000 Abn 19,437,0007 9 an sonstigen Aktiven 99,663,000 Zun 3,611,000

Passiva,
das Grundkapital M 180,000,000 unverändert

u 64,814,000 unverändert
der Betrag der uml Noten 1,416,007,000 Abn 68,207,000
die sonstigen täglich fälligen

Verbindlichkeiten
12 die sonstigen Passiven e

8

9 der Reservefonds
0

1

608,949,000 Zun 13,117,000
33,676,000 Zun 1,502,006

Rachirage und Angebot Preise von Kali Kuxen
von Samuel Zielenziger Berlin u Eesenu 25 April

Geld Rriet Geld RrietAlexandershall 8200 8309 Hugo 1550Beienrode 5800 6000 Immenrode 1250 13090
Burbach 11,400 11,600 Johannashall 2200 235Carlsfund 74 o 75 o Justus I 6600 6510Cecilienhall 150 S k aiseroda 6800 7190besciemona 3825 23900 Ludwigshall 8090 850
Deutsche Kali Akt 103 104 Neustabßfurt 14,000 14,509
bentsehland 39751 4000 Roland 70Friedrichshatl 9 90 100j Konnenberg Akt 14590 14990
Glückauf Sondershb 16,009 16,300 Kothenberg 1950 2006
Günthersbhall 4050 4125 Sachsen Weimar 325 37
hiannov Kali Akt 459 Salzdetfurt Kaliw A 20590 21590
flanesa 1700 17765 8ehleſerkaute 700 750
liattort 3790 Be Siegfried 2259 232Hleldburg 62 631 igmundshall 19590 20390
lieldrungen 1100 1175 Teutonia Aktien 15190
Hohenfels 7750 7900 Wilhelmshal 11,600 11,800Hohenzollern 4650 4650 Wintershall 11,200 11,500

Sschlnchtviehholmarkt Leiprztg
25 April Marktpreise für 50 kg in Mark erste Notierung für Leben
zweite für Schlachtgewieht

Auftrieb 151 Rinder u 2war 32 Ochsen s Kalben 60 Kühe
51 Bullen 929 Kälber 338 Stück Schafvieh 1989 Schweir e zu
sammen 3407 Tiere

Ochsen 1 vollfleischige ausgemästete
2 junge fleischige nicht ausgemastete 78
3 mäßig genährite junge gut genährte ähtere 760
4 gering genährte jeden Alters 62

Kalben1 vollfleischige ausgemästete Kalben Su Käüähen 2 vollfleischige ausgemästete Kühe 174
3 ältere ausgemästete Kühe
4 mäßig genährte Kühe und Kalben 61
5 gering genährte Kühe und Kalben 52

Bullen 1 volltleischige höchsten Schlachtwertes 7
2 mäßig genährte jüngere u genährte ältere 74

3 gering genährte 7 69Kälber 1 feinste b ast Vollm MI u beste Scsugkälber 55
2 mittlere Mast und gute Saugkälber 50
3 geringe Saugkälber 364 ältere gering genährte Fresser

Schafe 1 Mastlämmer und jüngere Masthammel 42
2 ältere Masthammel 49093 mäbiggenährteHammel Schafe Merzsechafe 37

Sehweine 1 vollfleischige der feineren Rassen 62

2 Neischige 64093 gering entwiekelte sowie Sauen und Eber 416
4 ausländiseche aus d

Gesohäftsgang in Rindern Kälbern Sehafen mittelmäbig Schweinen
langsam Verkauft 122 Kinder und zwar 21 OHohsen
8 Kalben 52 Kühe 41 Bullen 929 Kälber 199 Sohate 1810
Sohweine

Waren und Produktenberiohte
Getreide Mühlen Rruvugninne e

Magdeburg 25 April Amtl Notierungen Die Notlerungan
versteben sieh für 1000 kg netto ab Station und frei Magdeburg

Weizen kest engl gut 190 300 mittel 182 188 gering
Sommer Weizen gut 195 2092 mittel Kolben Sommoer gui
202 206 mittel Rauhb gut 192 196 ausländ gut 196 200

Roggen siremm in ländischer gut 165 176 mittel X
nausländ gut gering
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a o 4e n e T 7 9e Trgerste gut 152 164 d
Haftceriag ändieeheg ndu legt gut 190e h un der u TW erlin 42 146 am Wand elGerece imläva Tr Früh b amerſt anaoker ö H am vA 157 m unter ur

T e eh an 199 90 b 22 amtlioh e et u vo g 25 Apri Knatlee190 r und ären miuel a r r r eig Gd Sept o d x3 198 ker m nau lei nd geri 184,00 roise am b e e akleeu er i en k js6 Lele d ämeterdan 26 April k Hoz 29,50 kr 55 Santosaber r ar le i8r i m el 62 Jot Apri Bei 23 in Be a 5,66 NovemberEr be on er M ais n russischer u fein New Tor 00 eines 4000 Snek Dazember 5,64Bahn und miandieeis r h r u Honaa 25 April R i e r 3360 London 2 en Dezember Janund frei nerhbs t slänmdi ab 43 00 T air N t 36,25 S vera h 24 Apri Sarg uar H 64e rru sen 178 1 re g 146 96 1 am b r 7 6 tetig ge 8antos pril Chi rust Jekleie und 1 29 agen We 86 klei terware mi ei W Antw ürz 25 A Vetrol 8 ilisalp 0 u12 50 9,40 24,8 izenm ne Kochberb mittel agen 21 25 erpe pril Gr Hamb rd 11 hHa 50 13 00 9 Wei ehl 00 erbsen 170 176 Apri n 26 Apri etrole I urg S et 6 r188 1 mbur ab Mühl irenkl 25,00 2 New pril 21,25 ril um fest on d o Apri n llie rakff 12 8188 196 g 25 Apri e sie 11 95 a Ne vork J ſchluß Sianck L m 27 Apri J Silb 0 0oit 9 Rogge pril Wei 40 12,0 Rogge w Vork 8 26 Ar al 21 50 Raffini white i0 3 o nd o 77 pril Si er 90,00 v
129 50 ud 10/15 stramm eizen fes ,00 Ro n Balanoes ,20 in Phi ril re Juni jertes T o0 6,80 Aon 1 n 2 A Silber 308/1 Br 89,6549 a 13 t ggen at Oi hilad elegr Juli 2 Type wei spa 01 pri 8 /16 50 G
Amorie Haker st pril 133,00 e meoklenb City olphia Petrol 1,50 B F z loco n 19 in steti Sohluß omix tramw Gerste u altmä u ostl 1,78 8,16 R eum Stand est engl W tetig Str OhilikAntw ed eit holst ste str rk 17 olstein N eſined in O ndard Amst Zink aits 1912 upfor gteliGerste werpe per April u mweekl amm sü 6 184 l i ordh n Cases 1 Vhite in er de kest gewö 3 M etig 1012rete kest n u aprk e T P 188 rer t Aprit bis 66025 40 e vpir 0,66 Oredi Glasg 26 April n LsNew v pril Weiz La Plat 194 t i April April d 45 V 26 April III redit warrants 6 o w 25 A pril Bank u arke 257 HBiei 5 tr87 vorie ork 26 Apri en stramm a oif Mai J gis fest teur Mai 1907 ol für 100 Branntw 7 sh 4 pril Vormi azinn 117 00 /8 8pez 261 tetig

s So Voiler pril Tele viais kest un er per I el per ILi kg 66 25 ein 40 w lasgo mittagSent Sept 897 ing 857 gr R kest Hat rennoerei efer ieferu 265 67,2 o Vol fö arrants W 25 A Roheipt ib6 e 9 t Wei oter or kest el ung Juni ung Apri 25 por r 100 k pril sen Mi6 58 t M a j elzen Mai W inter 19 Hamt uni Sept pril Se 000 8 59 25 tadelst i Sohluß xed nle luru 00 ur 1907 piember April u v orough R umbsh 25 A v Mal e84 re Lo 00 G Mai Na 25 Apri 75 P teuren 1907 und nud h 57 h oheisen ers
8 Mais pril el S 20 Getrotäeir t i e r h 1 Spirit urer o 75 P m 7 a Mixeds Mai 495 blegr v reidotrs r duli 575 7/s Aug 37,7 26 Apri 00 G us fest A ne Valbß 11 nhedeut numb/s 49 ei2 cit 1 u 75/8 57 7,75 80 pril Spi pril 19 ab Arterh Saale und Vnseta o be ors
Berli 4 /8 en Mai 1 pt Dez piritus ,00 G Woiben rücke unä r unreuohie lin 25 nrit ai 78776 365,75 kest A April eibenfels onpexel Null

wehte Stärke April es 78 9 Br 0 pril 36 Wat 4 r 24 Apri
Mag er ſcartotteiment veg T32 e et in Don e ar Oel 75 Mai 37,00 Mai rohe niereege 23 e 25 April all Wuen25 April und Htärk Ha oppéleim ril Soh Fort Alieben O erpegu 00 a
a Kartoffel J e 17,76 10 K 4 n rg mern 46 hmalz nied nren do J berpegu 125 1,60 262i a Reh 25 April re und Mehl 1 v 18,25 u A ten Aprin m r t rig Loko Tube u e 24 4 3 t iös 7u 18,95 d Dur Vegt 6 ühr R 76 18,00 Mai e 7 26 000 r 70 00 Firkino wo d erree 4 2,28 26 2 278 6
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u kg Apri ition 23,2 Liüverpo 26 Apri olie B ,55 Juli o 24 1 50pro e e r a hen vo ug 9 S ro angbansia r eBorlit Amerik per iſaii pri e bie Tr wlabeg 7 FeWrrrer Bö Oester K April M aniseche on nnä aß J Baun p midd ardubitz 0,85 7 6 ittenberg 262 21 er8 Krone ai 5 8000 i Xpor um wo I lo Br 851 Kot 332 1n 26 April e n e la dunt b ieterar ren ment 12066 ein l zie zrgänzu umän A 8peo 96 30 d h Juni 5 90 ieſerun ndenz 2900 B 4 nik 2 34 IM d 3,00 23dMeldun ung zu d do n v I8 froo 12 do Juni J gen steti stetig Leitmeri 15 agdebu 13 26 2gen in en tele t do 1894 4 ,706 S X n uli 6 g A Außi ritz m 96 26 Ta s 14Anbeine 55 33 335 d r Gunn v n 84 n 35 25 I 25 Wir e jolm e u en u l ,80 A öhä 13 denn er s 21II R oddes Gom unk 08 94 00 ung u v 0,01 15 Peg 3,43Amgt Bank Diak Sir hie n ör 73 35 e Wien e ten W Steingut 12 18 a er y T havenbung 3133er ont h Vbligat 0 ink 12 50 re 2 SZorn 27 511 0 t Tat Ungdan t 3 68 w Il un 12 z 0 39 e Barzrauè 722 v lätzen werd 6 T
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